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Das Opfer.
Ein gutgewachsener, breitschultriger

Mann meldet sich auf dem
Polizeiposten und meldet, er sei soeben,
als er eine Wahlversammlung ver¬

lassen habe, von fünf Individuen
angegriffen worden.

«Wo denn», frägt man ihn,
«Gleich hier, um die Ecke.»
«Kennen Sie die Burschen?»

Zürcher Künstler!
Die Fastnacht-Gesellschaft Zürich
setzt auch in diesem Jahre wieder für die Umzüge
und den in der Tonhalle, am 15. Februar
stattfindenden Preismaskenball der Gesellschaft

Spezialpreise 300
für die drei originellsten Einzelmasken nach
Entwürfen von Zürcher Künstlern aus. Die Preise fallen
den Entwerfern zu. Der Vorstand.
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leidet und geheilt sein will,
schicke sein Wasser (Urin)
und Krankheitsbeschreib-
ung an das Medizin- und
Naturhellinstitut Niederurnen
(Ziegelbrücke). Gegr. 1903.
Institutsarzt: Dr. J. Fuchs.
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«Nein», antwortet der gutgewachsene

junge Mann, «ich kenne sie

nicht. Aber wenn sie die Kerle sehen

wollen sie liegen vor der Tür. Ich
habe sie gleich mitgebracht ...»
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Ihnen verdankt man die
grossartigen Erfolge bei
Blutarmut, Stoffwechsel,
Nerven- und Muskel-
schwäche. Glänzende
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Fabrikant: Apotheke zu Rebleuten, Bern R

Man hüte sich vor
minderwertigen Nachahmungen

u. verlange nur
die Marke «Herbora»
Prompter Postversand.
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Reklame ist Energie,
Verwende sie!

ist zug

Sie machen den Bart naß, reiben die Creme
eine Minute gründlich ein Und im Nu
sind Sie rasiert. Überall erhältlich.
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